
Es gibt viel zu tun! So blicken Jazzmusiker*innen auf die 
aktuelle politische Lage für die Jazzszene

Jazzmusiker*innen Blicken mit Sorge auf ihre Zukunft und die Aussichten für die Jazzszene

ERWARTUNG DER JAZZMUSIKER*INNEN, WIE SICH IHRE 
SITUATION IN DEN NÄCHSTEN 12 MONATEN ENTWICKELT

↗  Sie wird 
schlechter

↗  Sie wird 
schlechter

↗ Sie bleibt 
gleich

↗ Sie bleibt 
gleich

↗  Sie wird 
besser

↗  Sie wird 
besser

Keine 
Antwort

Keine 
Antwort

ERWARTUNG, WIE SICH DIE SITUATION FÜR DIE 
JAZZSZENE IN ZUKUNFT ENTWICKELT

Quelle: Mitgliederumfrage der Deutschen Jazzunion  
durchgeführt Dezember 2024 bis Januar 2025. N=264.  
Teilweise Mehrfachantworten möglich.
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Was Jazzmusiker*innen von 
der neuen Bundesregierung fordern!

Wichtige Themen für Jazzmusiker*innen: Senkung der Lebenshaltungskosten, 
Altersvorsorge und verbindliche Auszahlung von Mindesthonoraren an Musiker*innen, 
Sicherung der Kunstfreiheit

MEHR ALS 70% DER JAZZMUSIKER*INNEN UNZUFRIEDEN 
MIT ARBEIT DER LETZTEN BUNDESREGIERUNG 

Sehr zufrieden

Keine Antwort

Aufbau, Stärkung 
der Förderung

Mehr Anerkennung

Stärkung des 
Musikfonds

Reformierung der 
Initiaitve Musik

Weiterentwicklung des 
Deutschen Jazzpreises

ERWARTUNG DER JAZZMUSIKER*INNEN  
AN DIE NEUE BUNDESREGIERUNG

↗
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Quelle: Mitgliederumfrage der Deutschen Jazzunion  
durchgeführt Dezember 2024 bis Januar 2025. N=264.  
Teilweise Mehrfachantworten möglich.


